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Dr. Christiane Heinemann

Der Riesencodex 
der Hildegard von Bingen – 
Geschichte einer Entführung
Schicksalswege zwischen Ost und West 1942–1948



nglaublich, aber wahr – das ist 
die Geschichte, von der in diesem 
Vortrag erzählt wird. Der berühm-

te Riesencodex der Hildegard von Bingen 
(1098–1179), eine Pergamenthandschrift 
von gewaltiger Größe und wertvollster 
Schatz der Wiesbadener Hochschul- und  
Landesbibliothek, wurde im Zweiten 
Weltkrieg in den Osten Deutschlands 
evakuiert, nach Kriegsende aber auf dem 
Boden der Sowjetischen Besatzungszo-
ne festgehalten. Eine beispiellose Aktion 
brachte die kostbare Handschrift 1948 
zurück nach Wiesbaden – eine lupen- 
reine Entführung, mitten im Kalten Krieg 
bewerkstelligt durch die Initiative und 
Leidenschaft einer mutigen Frau.
 
Das dramatische Geschehen war bis vor 
kurzem völlig unbekannt und konnte 
erst jetzt mit Hilfe neu aufgefundener 
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Originalquellen enthüllt und als Buch 
veröffentlicht werden. Erzählt wird eine 
wahre Begebenheit – eine Tragikomödie 
voller Zeitkolorit aus dem geteilten 
Nachkriegsdeutschland, dabei spannend 
wie ein Krimi.
 
Hildegard von Bingen gehört – über die 
heutigen Konfessionsgrenzen hinweg – 
zu den großen Gestalten des deutschen 
Hochmittelalters. Ihre geistige Leistung 
als Frau in einer von Männern dominier-
ten Epoche wirkt bis heute. Der Codex, 
entstanden vor 850 Jahren noch zu Hil-
degards Lebzeiten, enthält das visionä-
re Gesamtwerk der Universalgelehrten 
und Kirchenlehrerin. Auch die Liedkom-
positionen und ihr umfangreicher Brief-
wechsel mit den Großen ihrer Zeit – 
darunter Kaiser Friedrich Barbarossa und 
der Zisterzienserabt Bernhard von Clair-
vaux – sind im Riesencodex überliefert.  
Der Codex in seiner Gesamtheit gilt als 
Hildegards geistiges Testament. Für die 
wissenschaftliche Forschung ist die Ret-
tung des Riesencodex ein Glücksfall von 
historischer Dimension. 
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